
 



  
1 Genehmigung Jahresbericht mit Jahresrechnung 2024 

 

|   Lagebeurteilung Gemeinderat 

Trotz der angespannten Finanzlage setzt der Gemeinderat auf ein starkes Miteinander von Jung und Alt. Durch 

generationenübergreifende Projekte und gezielte Massnahmen wird das Zusammenleben gefördert und die soziale 

Verbundenheit in der Gemeinde gestärkt. Auch durften wir mit Freude bereits die 2'500. EinwohnerIn begrüssen.  

 

Die Gemeinde sah sich im vergangenen Jahr mit einer Vielzahl von Herausforderungen konfrontiert, die massgeblich durch 

die aktuelle Finanzsituation geprägt waren. Die jüngsten Entwicklungen haben uns aber auch positive Impulse gegeben, die 

es zu würdigen gilt. Der erfreuliche Rechnungsabschluss, der insbesondere durch unerwartete Sondersteuereinnahmen 

begünstigt wurde, sollte jedoch mit der gebotenen Vorsicht betrachtet werden. 

 

Unsere strategische Ausrichtung verfolgt ein klares Ziel: Die Reduzierung der Verschuldung, um sowohl für die gegenwärtige 

als auch für zukünftigen Generationen eine solide finanzielle Basis zu schaffen. Der positive Abschluss stellt einen 

bedeutenden Schritt in diese Richtung dar und ermöglicht es uns, schneller voranzukommen als ursprünglich geplant. 

Dennoch ist es unabdingbar, dass wir weiterhin mehrere Jahre ähnliche Abschlüsse anstreben.  

 

Es ist erkennbar, dass im aktuellen Rechnungsabschluss die geforderte Trendwende eingetreten ist. Es wäre jedoch äusserst 

fahrlässig, aufgrund dieses Wendepunkts die im Dezember 2024 von der Bevölkerung genehmigte Steuererhöhung voreilig 

in Frage zu stellen. Um unsere Pro-Kopf-Verschuldung nachhaltig zu senken und notwendige Rücklagen zu bilden, benötigen 

wir weiterhin stabile finanzielle Rahmenbedingungen. Nur so können wir wieder aktiv in zukunftsweisende Projekte 

investieren. In diesem Zusammenhang möchten wir betonen, dass sowohl lokale als auch regionale Projekte in Planung sind, 

die darauf abzielen, unsere Position zu stärken und die finanzielle Stabilität unserer Gemeinde weiter auszubauen. Diese 

Initiativen sind entscheidend für unsere Entwicklung und bieten Chancen zur Verbesserung der Lebensqualität in Knutwil.   

 

Darüber hinaus bietet die im Dezember 2024 gestartete partizipative Gemeindestrategie den Bürgerinnen und Bürgern die 

Möglichkeit, sich nachhaltig und konstruktiv in den Prozess einzubringen. Ihre Ideen und Anregungen sind von unschätzbarem 

Wert für die Gestaltung unserer Zukunft und tragen dazu bei, dass wir gemeinsam Lösungen finden, die den Bedürfnissen 

aller gerecht werden. 

 

Wir appellieren daher an alle Beteiligten, gemeinsam an einem Strang zu ziehen und die Weichen für eine gesunde finanzielle 

Zukunft unserer Gemeinde zu stellen. Lassen Sie uns diesen Weg konsequent weiterverfolgen und die notwendigen Schritte 

unternehmen, um Knutwil fit für kommende Herausforderungen zu machen. 

GEMEINDERAT KNUTWIL 

 

|   Zusammenfassung Jahresrechnung 2024 

Die Erfolgsrechnung 2024 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 406'883 ab. Das Budget 2024 sah einen 

Aufwandüberschuss von Fr. 758'003 vor.  Dank überdurchschnittlichen Sondersteuereinnahmen konnte der budgetierte 

Ertrag erreicht werden. Im vorliegenden Rechnungsjahr mussten die Kosten nicht ausgeschöpft werden, bzw. zum Teil kamen 

die vorgesehenen Abschreibungen noch nicht vollumfänglich zum Tragen, was zu diesem besseren Ergebnis führte. Bis auf 

den Aufgabenbereich Gesellschaft und Soziales wurde das Globalbudget eingehalten. 

 

 

 

 

 



 
 

 

|   Jahresrechnung 2024 im Vergleich 

 
Rechnung 

2023 
Ergänztes 

Budget 2024 
Rechnung 

2024 

Erfolgsrechnung    

Aufwand 17'498’266 19'302’851 18'867’062 

Ertrag -18'329’402 -18'544’848 -19'273’945 

Gesamtergebnis -831’136 758’003 -406’883 

Bilanz    

Finanzvermögen 13'161’670 -- 12'701’230 

Verwaltungsvermögen 37'426’980 -- 36'371’080 

Aktiven 50'588’650 -- 49'072’310 

Fremdkapital 33'298’571 -- 31'238’561 

Eigenkapital 17'290’079 -- 17'833’749 

Passiven 50'588’650 -- 49'072’310 

Investitionsrechnung    

Investitionsausgaben 6'668’216 2'009’357 1'671’993 

Investitionseinnahmen 655’230 926’361 1'864’739 

Nettoinvestitionen 6'012’986 1'082’996 -192’746 

* Die Beträge sind gerundet und können beim Total zu marginalen Differenzen führen. Ein Minuszeichen weist einen «Ertrag» aus, ein Betrag ohne 

Minuszeichen einen «Aufwand». 

 

|   Kennzahlen 2024 

  Grenzwert Rechnung 2022 Rechnung 2023 Rechnung 2024 

Selbstfinanzierungsgrad  26.51 26.26 > 100% 

Selbstfinanzierungsgrad (Ø 5 Jahre) > 80 % 40.00 35.36 37.55 

Selbstfinanzierungsanteil > 10 % 20.62 11.01 11.22 

Zinsbelastungsanteil < 4 % 0.53 1.99 2.29 

Kapitaldienstanteil < 15 % 5.02 6.55 9.88 

Nettoverschuldungsquotient < 150 % 159.33 216.92 192.47 

Nettoschuld je Einwohner < 2'500 6'614.88 8'192.39 7'236.33 

Nettoschuld ohne Spezialfinanzierungen je 
Einwohner 

< 3'000 6'985.97 7'566.26 6'896.79 

Bruttoverschuldungsanteil < 200 % 167.77 221.35 196.32 
 

Der Gemeinderat beantragt Ihnen, den Jahresbericht 2024 inklusive Jahresrechnung 2024 zu genehmigen. 
 

2 Nachtragskredit zum Budget 2025 für Verwaltungsanalyse inkl. Aussenstellen 

Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2024 stellte die FDP Knutwil-St. Erhard den Antrag, eine externe 
Prozessanalyse zur Optimierung der Verwaltung mit Aussenstellen erstellen zu lassen. Dabei sollen sämtliche Prozesse, 
Abläufe und Aufgaben extern auf Optimierungs- und Streichungspotential geprüft werden. Der entsprechende 
Abschlussbericht sei der Bevölkerung transparent vorzulegen. 
 
Die Gemeindeversammlung nahm diesen Antrag wie folgt als Bemerkung zum Aufgaben- und Finanzplan 2025 – 2028 auf: 
Der Gemeinderat wird beauftragt, die Abklärung der Kostenfolge für eine Prozessoptimierung über alle Bereiche hinweg 
durch ein externes Fachbüro vorzunehmen und ein entsprechender Vorschlag der Gemeindeversammlung vorzulegen.  
 
Der Gemeinderat hat die Kostenfolgen bei verschiedenen Anbietern abgeklärt, womit der pendente Antrag aus der 
Gemeindeversammlung vom Dezember 2024 über konkrete Offerteingaben bzw. Kostenfolgen verfügt. Auf diesen 
Grundlagen basierend, legt der Gemeinderat der Gemeindeversammlung hiermit den Antrag für die Erteilung eines 
entsprechenden Mandates an einen externen Dienstleister, verbunden mit einem Nachtragskredit im Betrag von 
Fr. 45'000.00 sowie Fr. 5'000.00 Reserve zum Budget 2025, vor.  



 
 

 

Bei Annahme dieses Nachtragskredites würde das Mandat vergeben. Ergebnisse würden daraufhin an der 
Gemeindeversammlung im Dezember 2025 präsentiert und sofern möglich in das Budget 2026 einfliessen. 
 
Der Nachtragskredit für die Verwaltungsanalyse inkl. Aussenstellen wird durch den Gemeinderat aus folgenden Gründen zur 
Ablehnung vorgelegt: 
 

 Das Geschäftsführermodell hat sich bewährt, wurde im Jahr 2021 extern und sehr positiv evaluiert und der Gemeinderat 
hält daran fest. 

 Das Vier-Augenprinzip hat sich bewährt und der Gemeinderat hält daran fest.  
 Der Gemeinderat verlangt eine hohe Qualität der Dienstleistungen, was nachhaltig ist.  

 Die gut funktionierende Verwaltung mit Aussenstellen verfügt über sehr motivierte und kompetente Mitarbeitende. 
 Die aktuellen Gemeindeprozesse sowie die Gemeindeorganisationen sind up to date und werden intern regelmässig 

überarbeitet und optimiert. 
 Externe Prozesse und regionale Zusammenarbeit werden proaktiv begleitet und Optimierungen forciert. 

 
Der Gemeinderat steht Analysen und Optimierungen von Prozessen jederzeit positiv gegenüber und sieht die Wichtigkeit 
darin durchaus. Im vorliegenden Fall und aufgrund der obengenannten Punkte stehen die Kosten für die Analyse jedoch in 
einem Missverhältnis zu allfälligen Kosteneinsparungen. 
 
Weitere Erläuterungen und detailliertere Ausführungen erfolgen an der Gemeindeversammlung. 
 

Der Gemeinderat beantragt Ihnen, den Nachtragskredit im Betrag von Fr. 50'000 inklusive Reserven für eine 

Verwaltungsanalyse inkl. Aussenstellen abzulehnen.  

 

3 Neuwahlen Urnenbüro, Amtsperiode 2025 - 2029 

Das Urnenbüro besteht aus den nachfolgenden Mitgliedern sowie dem Präsidenten, welcher vom Gemeinderat gewählt ist. 
Thomas Felder, Pirmin Bättig und André Felber werden für die neue Legislatur nicht mehr antreten. Ein Sitz ist neu zu 
besetzen. 
 

Es stellen sich folgende sieben Mitglieder zur Wiederwahl: 
o Brun René, FDP, St. Erhard 
o Felder Othmar, SVP, St. Erhard 
o Frosio Renato, SVP, St. Erhard 
o Hodel Jürg, FDP, Knutwil 
o Lötscher Hubert, Die Mitte, St. Erhard 
o Lötscher Pirmin, Die Mitte, St. Erhard 
o Portmann Eliane, FDP, St. Erhard 
 
Hanspeter Rinert, Präsident Urnenbüro, ist vom Gemeinderat gewählt. 
 
Für die neue Amtsperiode 2025 bis 2029 sind die vorgenannten sieben Mitglieder neu zu wählen und ein Sitz neu zu besetzen. 
 

Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die Neuwahl des Urnenbüros für die Amtsperiode 2025 - 2029 an der 

Gemeindeversammlung vorzunehmen. 

 

4 Verschiedenes  
 
Der Gemeinderat informiert über Inhalte und Aufgaben der einzelnen Ressorts sowie laufende Projekte.  
 
 

 

|   Bemerkung  
Das Stimmregister und die Akten können auf der Gemeindeverwaltung Knutwil eingesehen werden, soweit es die Wahrung des Amtsge heimnisses 

zulässt. Stimmberechtigt für diese Abstimmung sind Schweizerinnen und Schweizer, die das 18.  Altersjahr zurückgelegt haben, nicht wegen dauernder 

Urteilsunfähigkeit unter umfassender Beistandschaft stehen oder durch eine vorsorgebeauftragte Person vertreten werden und spätestens am 30. Mai 

2025 ihren politischen Wohnsitz geregelt haben. 

 

Der vorliegende Kurzbericht zur Gemeindeversammlung wird an alle Haushaltungen zugestellt. Detailauszüge können bei der Gemeindeverwaltung 

telefonisch (041 925 82 82) sowie per E-Mail (gemeindeverwaltung@knutwil.ch) bestellt oder am Schalter bezogen werden. Ebenfalls ist die 

Langbotschaft auf unserer Homepage www.knutwil.ch oder via QR-Code abrufbar. 

 

Knutwil im Mai 2025 

GEMEINDERAT KNUTWIL 

mailto:gemeindeverwaltung@knutwil.ch
http://www.knutwil.ch/

